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5. Handel und Verkehr:
Seeschiffahrt: Ausländer.
Binnenschiffahrt: Iangtsekiang.
Karawanen: West-n.Zentralasien(Kamel,Pferd,Esel,Aak,Elefant,Mensch),
Eisenbahnen: Japan, Vorderindien, Sibirische Bahn, Bagdad- und

Mekkabahn.
Xll. Staaten.

l. Vorderasien:
Kleinasien &amp;gt;
Armenien
Syrien
Palästina
Arabien
Persien

Asiatische
Türkei

II. Zentralasien:
China
Afghanistan
Belntschistan
China (Tibet und

Mongolei)

lV. Südasien:
Vorderindien 1 Britisch-Jndien
Hinterindien / Siam, Frz.-Hinterindien

III. Ostasien:
China
Korea
Japan

V. Nordasien:
Rilssisch-Asien

(Sibirien)

Vorderasien.
I. L a g e. West- ober Vorderasien reicht vom Mittelmeer

bis Hindukusch und Indus, vom Schwarzen und Kaspischen
Meere bis zum Judischen Ozeau.

II. B o d e n g e st n l t. Sie ist durch die Hochländer von
Kleinasien, Armenien und Syrieu-Arabien gekennzeichnet. Ein-
gebettet ist das Tiefland von Mesopotamien.

III. K l i m a. Es ist durchweg trockeu und heiß. Die
Sommer sind obne Regen.

IV. Bewässerung. Sie genügt höchstens sür die
Randgebiete. Nur Mesopotannen hat eine reichere Bewässerung.

V. Wirtschaftliche Verhält nisse. Im Altertum
und Mittelalter waren die Länder Vorderasiens die bedeutend-
sten Kultur- und Handelsmächte. Durch Kriege, Fanatismus,
Fremdeuhaß und türkische Mißwirtschaft sind sie weit herunter-
gekommen. Aber auch die Entdeckuug Amerikas und Verschie¬
bung des Hauptseeverkehrs beschleunigten diesen Rückgang.
Wenn die politischen Verhältnisse besser und die Schiffs-, Eisen-
bahn- und Karawanenlinien mehr den heutigen Bedürfnissen
entsprechen werden, wird die wirtschaftliche Lage auch wieder
besser werden.

VI. Staaten. Die Staaten Vorderasiens sind: 1. die
Asiatische Türkei (Kleinasien, Mesopotamien, Syrien-
Palästina, Arabien), 2. Persien, 3. Afghanistan, 4. Belntschistan,
5. Kaukasien (Russisch-Asien),


